
Begrüßung
Stefan Lohnert, Geschäftsführer Messe Stuttgart

Grußwort
Bürgermeister Dr. Clemens Maier, 
Stadt Stuttgart, Referat Sicherheit, 
Ordnung und Sport

Talkrunde zum Thema „Bäder in der Krise? Herausforderungen, Chancen und Risiken“ 
Michael Schreiner, Referatsleiter des Bereichs Sport, Sportförderung, kulturelle Angelegenheiten 
im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport des Landes Baden-Württemberg

Dr. h. c. Fritz Schramma, Präsident der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen (DGfdB)

Nicole Gargitter, Leitung Bäder der Stadtwerke München GmbH

Christian Mankel, Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen (DGfdB)

Im Anschluss fi ndet die Verleihung des Public Value Awards am Stand der DGfdB (Halle 6, Stand C30) statt. 

Keynote: „Sport und Kommerz“
Dr. Michael Groß, 
Olympiasieger und Weltmeister 
im Schwimmen 1982 bis 1991

Eröff nung der interbad und des 
69. DGfdB-Kongresses für das Badewesen
mit Verleihung des „Public Value Awards für das öff entliche Bad“

Dienstag, 25. Oktober 2022   10:00 Uhr   

Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

KONGRESSPROGRAMM
25.–27. Oktober 2022 . Messe Stuttgart



Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Dienstag, 25. Oktober 2022   13:00 – 17:00 Uhr   

Themenblock Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Bäderbau
Moderatorin 

Timo Ukena, 
Bäderbetriebsleiter 
Aquaferrum Friesoythe

Jennifer Hoinka, 
CARBOCON GMBH, 
Dresden

Deutschlands erstes Schwimm- und Badebecken aus Carbonbeton 

Matthias Tietze, 
TU Dresden, 
Institut für Massivbau

Potenziale von Dach- und Fassadenbegrünung im Umgang mit dem Klimawandel

Prof. Dr.-Ing. 
Yvonne-Christin Knepper-Bartel, 
TH Ostwestfalen-Lippe

Das DGfdB-Nachhaltigkeitsprojekt Leichlingen

Meike Hermanns, 
geising+böker, 
Hamburg

Meike Hermanns, 
geising+böker, 
Hamburg

25.–27.10.

2022



Deutschlands erstes Schwimm- und Badebecken aus Carbonbeton 

Mittwoch, 26. Oktober 2022 9:00 – 12:00 Uhr

Themenblock Klimaschutz 
und die TGA

25.–27.10.

2022 Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Photovoltaik auf Dächern und 
Flächen von Hallen bzw. Freibädern

Hans-Helmut Schaper, 
PLANUNGSGRUPPE VA GmbH, Hannover

Gebäudeautomation im Wandel – 
Integration regenerativer Energie-
quellen am Beispiel der Wärmepumpe

Verena Schulte, 
PLANUNGSGRUPPE VA GmbH, Hannover

Das Potenzial der Geothermie 
für die Energiewende

Frits van de Sande, 
VITO Belgien, NotusPid v.o.f., Emmen, NL

Dr.-Ing. Eckehard Fiedler, 
I.F.I. Institut für Industrie-
aerodynamik GmbH, Aachen

Moderne Lüftungskonzepte für den 
energiesparenden Bäderbetrieb

Jörn Kaluza,
INCO Ingenieurbüro GmbH, 
Aachen

Jörg Steinweg,
Wolff  + Partner GmbH,
Bremen

Wie reagiert der Bäderbetrieb auf 
Einschränkungen durch Pandemie 
oder Gasknappheit? 

Toivo Schönborn,
Bädergesellschaft Düsseldorf mbH

Die neue DGfdB R 94.05 – 
rechtssicher und 
betreiberorientiert

Thomas Cyriacus,
Bäderland Hamburg GmbH

Die Zukunft des Steuerlichen Querverbundes – Fragen, Lösungsvorschläge

Andreas Meyer, 
Verband kommunaler Unternehmen (VKU), 
Bereichsleiter Finanzen und Steuern, Berlin

Themenblock Bäderversorgung 
und Bäderbetrieb

Michael Palmen, 
Bundesinstitut für Sportwissen-
schaft (BISp), Bonn

Datenplattformen zu Bädern und Sportstätten in Deutschland – 
drei aktuelle Projekte im Bundesinstitut für Sportwissenschaft

Sören Wallrodt, 
Hochschule Koblenz,
Institut für Sportmanagement

Marie-Louise Bovenkerk, 
Bundesarbeitsgemein-
schaft Deutscher Kommu-
nalversicherer, Köln

Moderator

Moderatorin



 Party mit dem Motto „Jahrmarkt“ 
Feiern Sie mit uns nach dem zweiten Kongresstag im Internationalen Congresscenter (ICS) 

der Messe Stuttgart auf der interbad-Party, die unter dem Motto „Jahrmarkt“ steht. 

Preise (inkl. alkoholfreie Getränke, Wein, Bier, kalte und warme Speisen): 
Für DGfdB-Mitglieder: 50€ • Für Nichtmitglieder: 70 €

Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung unter  www.dgfdb-kongress.de
Das Kontingent ist begrenzt – die Tickets werden nach Eingang der Bestellung vergeben.

 Party mit dem Motto „Jahrmarkt“ 

Dr. Dirk P. Dygutsch, 
Dr. Nüsken Chemie GmbH, 
Obmann des DIN-/DVGW-Arbeitsausschusses 
„Schwimmbeckenwasseraufbereitung“ (NA 119-07-16 AA)

Thomas Beutel, 
Lutz-Jesco GmbH,
Arbeitskreisleiter des DIN-/DVGW-Arbeitskreises EN für „Anlagen zur In-Situ Erzeugung 
und Dosierung von Bioziden zur Wasserbehandlung“ (NA 119-07-13-01 AK)  

Dr. Maike Kramer,
RheinEnergie AG,
Köln

Die neue DIN 19643 – wichtige Eckpunkte  

DIN EN 17818 : europäische Norm für Elektolyseanlagen – ein neuer Trend? 

Reicht der Färbeversuch oder was muss bei der Beckendurchströmung 
noch beachtet werden? 

25.–27.10.

2022 Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Neue Herangehensweise an die Auslegung der Flockung in den 
Verfahrenskombinationen nach DIN 19643, Teil 2–4 

Mittwoch, 26. Oktober 2022   13:00 – 17:00 Uhr

Themenblock Moderne Wasseraufbereitung für Bäder
Moderatorin
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DIN EN 17818 : europäische Norm für Elektolyseanlagen – ein neuer Trend? 

Donnerstag, 27. Oktober 2022   9:00 – 12:00 Uhr

Themenblock „Glückwunsch: Silbernes Jubiläum FAB! – 
Quo vadis, FAB?“ (Forum Personal)
Moderator

25.–27.10.

2022 Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Eric Voß, 
Bereichsleiter Aus- und Fortbildung 
der DGfdB

Thomas Borowiec, 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), 
Bonn

Eric Voß, 
Bereichsleiter Aus- und Fortbildung 
der DGfdB

Dr. Andreas Lenz, 
Bayrische Verwaltungsschule, 
München 

Thomas Borowiec, 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), 
Bonn

Sich freischwimmen und alle(s) im Blick haben – Berufsbild unter der Lupe  

Es ist noch kein Meister ins Wasser gefallen – Fortbildung im Bäderbetrieb

Prüfen! Aber WAS und WIE?

Eric Voß, 
Bereichsleiter Aus- und Fortbildung 
der DGfdB

Workshop: Aufsicht, Bädertechnik, Kundenbetreuung, 
Animation, Sauna – Was machen die FABs der Zukunft? 
Moderator
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Olav Rothauscher,
janßen bär partnerschaft mbB,
Bad Zwischenahn

Anke Hülter, 
Max-Planck-Gesellschaft, 
München

Miriam Möller-Boldt, 
stellvertretende 
Vorsitzende der IAKS 
Deutschland, Köln

Dr. Stanimira Markova, 
GREENbimlabs GmbH, 
Aachen

Stefanie Samtleben, 
Fraunhofer-Institut für Fabrik-
betrieb und -automatisierung IFF, 
Magdeburg

BIM-Planung für ein 
Lehrschwimmbecken 
– Westbad Bremen

CAFM-Projekt für 
86 Forschungsinstitute der 
Max-Planck-Gesellschaft 
– Praxisbeispiele

Klima-, ressourcen- 
und umweltschonend 
planen und bauen 
– Geht das ohne BIM?

Nachhaltigkeit gleich 
mitgedacht – von der Planung 
bis zur Bauausführung

Donnerstag, 27. Oktober 2022   9:00 – 12:00 Uhr

Themenblock Moderner Bäderbau aus dem Blickwinkel 
der KOK-Richtlinien für den Bäderbau 2022
Moderatorin

25.–27.10.

2022 Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Thomas Weikert,
Präsident des Deutschen 
Olympischen Sportbundes 
(DOSB)

Dr. h. c. Fritz Schramma, 
Präsident der DGfdB

Die Bedeutung der 
KOK-Richtlinien für den 
Bäderbau für die 
beteiligten Verbände  

Marco Troll, 
Präsident des Deutschen 
Schwimm-Verbandes 
(DSV)

Michael Weilandt, 
Leiter Forschung 
und Regelwerk 
der DGfdB

Die KOK-Richtlinien für den 
Bäderbau mit vielen innovati-
ven Inhalten



Christian Mankel, 
Geschäftsführer der DGfdB

CAFM-Projekt für 
86 Forschungsinstitute der 
Max-Planck-Gesellschaft 
– Praxisbeispiele

Nachhaltigkeit gleich 
mitgedacht – von der Planung 
bis zur Bauausführung

Renata Alt MdB, 
Bundestagsabgeordnete 
für Nürtingen, FDP

Was bedeutet Daseinsvorsorge in der heutigen Zeit?

Donnerstag, 27. Oktober 2022   13:00 – 17:00 Uhr

Themenblock Bäder im Krisenmodus – Was macht die Politik?
Moderator

25.–27.10.

2022 Messe Stuttgart | 25.– 28. Oktober 2022

Prof. Dr. Christian Kuhn,
Deutsche Sportstättenbetriebs- und
Planungsgesellschaft mbH & Co. KG (DSBG),
Herne

Prof. Dr. Jürgen Franke,
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,
Hochschule Osnabrück

Renata Alt MdB, 
Bundestagsabgeordnete 
für Nürtingen, FDP

Dr. Alex Mommert, 
Deutscher Städtetag, 
Köln

Was sind uns die Bäder in Deutschland wert? – Podiumsdiskussion



Kongress-Informationen

Veranstaltungsort
ICS Internationales Congresscenter Stuttgart
Messe Stuttgart
Messepiazza 1
70629 Stuttgart

Das ICS liegt auf dem Gelände der Messe Stuttgart (am Stuttgarter Flughafen). 
Informationen zum Messegelände fi nden Sie auf www.messe-stuttgart.de/
gelaende.

Anfahrt und Parken (kostenpfl ichtig)
Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung fi nden Sie unter www.messe-
stuttgart.de/interbad. Parkmöglichkeiten gibt es in den Parkhäusern di-
rekt auf dem Messegelände.

Hotelreservierung
Die Stuttgart-Marketing GmbH bietet unter www.stuttgart-tourist.de eine 
kostenlose Zimmervermittlung an.

Anmeldung und Zahlung
Anmeldung
Für die Teilnahme am DGfdB-Kongress 2022 ist eine Online-Anmeldung 
und Ticketbuchung für die einzelnen Themenblöcke unter www.dgfdb-
kongress.de notwendig. Ein Ticketkauf vor Ort ist nicht möglich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Teilnehmermanagement:
EMENDO Event + Congress
Schönbergstr. 24
73760 Ostfi ldern
Telefon: +49 711 4605376-4
E-Mail: info@dgfdb-kongress.de

Eintrittsticket (E-Ticket)
Nach erfolgreicher Registrierung und Buchung der entsprechenden 
Themenblöcke erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail mit Link zu Ihrem 
persönlichen Account. Dort steht Ihnen nach Eingang der Zahlung der 
Ticketgebühr das Eintrittsticket zum Download zur Verfügung. Dieses Ti-
cket können Sie in digitaler oder ausgedruckter Form mit zur Veranstal-
tung bringen. Es erfolgt keine postalische Zusendung des Eintrittstickets.

Preise
Veranstaltung Mitglieder Nichtmitglieder
je Themenblock      119 €     189 €
interbad-Party      50 €       70 €

Azubirabatt:
Auszubildende können den Themenblock „Personal“ kostenlos besuchen, 
müssen jedoch ebenfalls vorab ein Online-Ticket buchen. Zur Legitimie-
rung ist bei Eintritt der entsprechende Nachweis (z. B. Schülerausweis) 
vorzuzeigen.

Eintritt zur Messe interbad
Für Kongressteilnehmer:innen ist für den/die jeweiligen Tag(e) der Eintritt 
für die Messe kostenfrei.

Teilnahmebedingungen
Veranstalter
Veranstalter ist der Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V. 
(DGfdB), Haumannplatz 4, 45130 Essen, eingetragen beim Amtsgericht 
Essen (Vereinsregister-Nummer: VR 2142), Ust-ID-Nr. DE119652822, ver-
treten durch den Geschäftsführer Christian Mankel.

Geltung
Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle Veranstaltungen im Rahmen 
des DGfdB-Kongresses. Sie gelten für Privatpersonen und Unternehmen, es 
sei denn, in der jeweiligen Klausel wird eine Diff erenzierung vorgenommen.

Buchung und Vertragsabschluss
Die Buchung kann durch den Online-Ticketverkauf über www.dgfdb-
kongress.de erfolgen. Die Buchungen werden grundsätzlich in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Der Vertrag kommt durch eine 
Buchung und die Buchungsbestätigung des Veranstalters zustande. 
Die Buchungsbestätigung erfolgt automatisch und schriftlich durch das 
Ticketprogramm von der EMENDO Event + Congress GmbH & Co. KG per 
E-Mail an die während der Buchung angegebene E-Mail-Adresse. Das Ti-
cket steht, sofern der Rechnungsbetrag beglichen ist, den Teilnehmer:in-
nen in ihrem persönlichen Account zum Download zur Verfügung. Dieses 
Ticket ist in digitaler oder ausgedruckter Form mit zur Veranstaltung zu 
bringen. Es erfolgt kein postalischer Versand der Tickets. Das Ticket be-
rechtigt zur Teilnahme an den entsprechenden Themenblöcken des Kon-
gresses und zum Besuch der Messe an dem jeweiligen Veranstaltungstag. 
Mit der Buchung wird die Geltung dieser Teilnahmebedingungen akzep-
tiert. Voraussetzung für den Einlass und die Teilnahme an der gebuchten 
Veranstaltung ist, dass sämtliche zum Zeitpunkt der Kongressveranstal-
tung geltenden behördlichen Vorgaben zur Eindämmung der Verbreitung 
des Coronavirus-SARS-CoV-2 sowie etwaige vor Ort erlassene zusätzliche 
Schutzvorgaben eingehalten werden. Dem Veranstalter steht diesbezüg-
lich ein Weisungsrecht zu. Kann eine Buchung vom Veranstalter nicht be-
rücksichtigt werden, so wird dies umgehend mitgeteilt. 

Zahlungsbedingungen 
Der Rechnungsbetrag ist beim Online-Ticketverkauf per verfügbare Zah-
lungsmethode unter Angabe der Rechnungsnummer sofort zu zahlen. Das 
jeweilige Teilnahmeentgelt richtet sich nach der Anzahl der gebuchten 
Themenblöcke und den evtl. Rabattierungen. 

Rücktritt und Umbuchung
Ein Rücktritt ist grundsätzlich in schriftlicher Form (per E-Mail an info@
dgfdb-kongress.de) gegenüber der Teilnehmerbetreuung von EMENDO 
vorzunehmen. Erfolgt der Rücktritt nach dem 1. September 2022, ist der 
Veranstalter berechtigt, 50 % des Teilnahmeentgelts einzubehalten. Ist 
ein/e Teilnehmer/in verhindert, kann ein/e Ersatzteilnehmer/in kostenfrei 
benannt werden, der/die in den Vertrag eintritt. Bei Wirksamwerden dieser 
Vertragsübernahme gehen alle Rechten und Pfl ichten des Teilnehmers/

der Teilnehmerin auf den/die Ersatzteilnehmer/in über. Die Rücktritts- und 
Kündigungsregelung gilt dann auch für den/die Ersatzteilnehmer/in. 

Eine Kündigung des Vertrages nach Beginn der Veranstaltung ist nicht 
möglich. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

Das Widerrufsrecht der Verbraucher:innen im Sinne des § 13 BGB besteht 
neben dem Rücktrittsrecht (siehe Punkt „Widerruf“).

Widerruf 
Verbraucher:innen im Sinne des §13 BGB haben ergänzend zur Rücktritts-
regelung in Punkt „Rücktritt und Umbuchung“ das Recht, den Vertrag 
binnen 14 Tagen ab dem Tag des Vertragsabschlusses ohne Angabe von 
Gründen zu widerrufen. Widerrufen werden muss in schriftlicher Form, als 
E-Mail (info@dgfdb-kongress.de) oder in schriftlicher Form postalisch. 

Absage und Änderung durch den Veranstalter 
Der DGfdB-Kongress kann vom Veranstalter aus wichtigem Grund ab-
gesagt werden, insbesondere mangels kostendeckender Teilnehmerzahl, 
wegen kurzfristiger Nichtverfügbarkeit von Referent:innen ohne Möglich-
keit des Einsatzes von Ersatzreferent:innen oder aufgrund höherer Gewalt. 
Der/die Teilnehmer/in wird unverzüglich informiert und bereits gezahlte 
Entgelte werden vollständig erstattet. Weitergehende Ansprüche sind vor-
behaltlich Punkt „Haftung“ ausgeschlossen.

Der Veranstalter ist zum Wechsel von Referent:innen oder zu Verschiebun-
gen im Ablaufplan aus triftigem Grund, z. B. wegen Erkrankung eines/einer 
Referenten/Referentin, berechtigt, soweit dies den Teilnehmer:innen zu-
mutbar ist. 

Kündigung des Veranstalters 
Der Veranstalter kann den Vertrag aus wichtigem Grund kündigen, z. B. 
wenn der/die Teilnehmer/in die Veranstaltung nachhaltig stört oder auf 
eine Mahnung keine fristgemäße Zahlung erfolgt. Ein Anspruch auf Er-
stattung bereits gezahlten Entgelts besteht nicht. 

Bestimmung Dritter/Hausrecht
Der Veranstalter bzw. die von ihm beauftragten Dienstkräfte üben das 
Hausrecht aus. Ihren Anordnungen ist Folge zu leisten. Ergänzend gilt 
die Haus- und Benutzungsordnung, die im Messegelände aushängt. Die 
Hausordnung ist darüber hinaus im Internet unter www.messe-stuttgart.
de einsehbar. Sie kann dort heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Haftung 
Der Veranstalter haftet nur für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pfl ichtverletzung des Veranstalters, seiner gesetzlichen 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Unberührt davon bleibt die 
Haftung für die Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, für die Ver-
letzung wesentlicher Vertragspfl ichten und aus dem Produkthaftungsge-
setz. Wesentliche Vertragspfl ichten sind solche, deren Erfüllung zur Errei-
chung des Ziels des Vertrages notwendig ist und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner vertraut und regelmäßig vertrauen darf. Im Fall der Ver-
letzung von wesentlichen Vertragspfl ichten wird der Schadensersatzan-
spruch auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt, wenn 
dieser nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, 
es handelt sich um Schadensersatzansprüche aus der Verletzung des Le-
bens, des Körpers oder der Gesundheit. 

Datenschutz 
Die Daten des Teilnehmers/der Teilnehmerin und/oder des Vertragspart-
ners/der Vertragpartnerin bzw. dessen/deren Vertreters/Vertreterin wer-
den zur Durchführung der Veranstaltung durch den Veranstalter elektro-
nisch gespeichert und automatisiert verarbeitet. Die Verwendung umfasst 
auch die Nutzung der Daten zu Informations- und Werbezwecken durch 
den Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V. Eine Weitergabe der 
Daten an unberechtigte Dritte erfolgt nicht. 

Urheberrecht 
Arbeitsunterlagen und verwendete Computersoftware sind urheberrecht-
lich geschützt. Das Kopieren oder die Weitergabe an Dritte ist nur nach 
vorheriger Zustimmung des Veranstalters zulässig. 

Erfüllungsort und Gerichtsstand
Der Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertrag ergebenden Rechtsstrei-
tigkeiten ist Stuttgart, wenn die Vertragsparteien Kaufl eute, juristische 
Personen des öff entlichen Rechts oder öff entlich-rechtliche Sonderver-
mögen sind oder mindestens eine der Vertragsparteien keinen allgemei-
nen Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland hat oder nach Ver-
tragsschluss ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus der 
Bundesrepublik Deutschland verlegt oder ihr Wohnsitz oder persönlicher 
Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. Der Veran-
stalter ist berechtigt, Klage auch wahlweise am allgemeinen Gerichtsstand 
des Teilnehmers/der Teilnehmerin zu erheben. Erfüllungsort für sämtliche 
Verpfl ichtungen aus diesem Vertrag ist Stuttgart.

Anwendbares Recht
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts.

Nebenabmachung, Salvatorische Klausel
Nebenabmachungen sind nur dann rechtsverbindlich, wenn sie schriftlich 
mit der DGfdB erfolgen bzw. von dieser schriftlich bestätigt werden. Soll-
ten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise 
ungültig sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Un-
wirksame Bestimmungen sind durch solche zu ersetzen, die dem von den 
Parteien angestrebten Zweck am nächsten kommen. Gemäß der Richtlinie 
2013/11/EU möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die EU-Kommission 
eine Internetplattform zur Online-Beilegung von Streitigkeiten („OS-Platt-
form“) zwischen Unternehmern und Verbrauchern eingerichtet hat, die Sie 
unter http://ec.europa.eu/consumers/odr erreichen.


